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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe 
Eltern,

endlich ist es so weit! Die langersehn-
ten Sommerferien sind da – und damit 
eine Zeit voller Freiheit, Abenteuer 
und neuer Erlebnisse. 

Ich freue mich sehr, dass unsere Gemeinde auch in 
diesem Jahr wieder ein buntes Ferienprogramm für 
euch auf die Beine gestellt hat.

Ob kreative Workshops, spannende Ausflüge, Sport 
und Spiel oder gemeinsame Aktionen mit anderen 
Kindern – es ist für Jede und Jeden etwas dabei. Unser 
Ziel ist es, euch schöne Ferientage zu ermöglichen, in 
denen ihr Neues entdecken, Freundschaften knüpfen 
und einfach Spaß haben könnt.

Das Ferienprogramm setzt von allen beteiligten Ver-
einen, Institutionen sowie den vielen ehrenamtli-
chen Betreuerinnen und Betreuern großen Einsatz vo-
raus. Daher gilt mein großer Dank allen Beteiligten, 
welche sich auch in diesem Jahr wieder mit viel Herz-
blut, Engagement und Fleiß zur Verfügung stellen und 
sich mit einbringen. Ohne euch wäre dieses Angebot 
für unsere Kinder nicht möglich.

Ich wünsche euch allen unvergessliche Ferien, viel 
Freude beim Mitmachen und viele schöne Momente 
in unserer Gemeinde!

Herzlichst euer

Roland Kamhuber
Erster Bürgermeister
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DAS NÄCHSTE GEMEINDEBLATT!

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 
   25.08.2026
Redaktions- und Anzeigenschluss dafür ist der
  07.08.2026
Sie helfen uns, wenn Sie uns baldmöglichst Ihre Beiträ-
ge unter  gemeindeblatt@gemeinde-schwindegg.de
zukommen lassen.

Gemeinde              Schwindegg
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FOKUS Natur.Vielfalt.Isental   7
Einsendetermine      8
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 SONSTIGES

Aus der
Gemeindeverwaltung

Polizei Notruf    110
Feuerwehr   112
Rettungsdienst   112
Bundespolizei (Bahn)  0800 6 888 000
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116 117  
Giftnotruf    089-19240
Polizei Mühldorf a. Inn   08631-3673-0
Kreisklinik Mühldorf a. Inn 08631-613-0

Standorte Defibrillatoren in Schwindegg:

VR-Bank         Eingang Fußballplatz
Schreinerei Wetzl        Holzwerk Obermeier
Eingang Hausmeisterwohnung (Schule)
Walkersaich 35 (Am alten Feuerwehrhaus)

Strom: 
Westenthanner Stromvers. 08082-1820 
E.ON Störungsstelle  0182-2-192091
Kraftwerke Haag  08072-9171-0
Gas:
Erdgas Bereitschaftsdienst 08638-9528-0 
Wasser: 
Wasserzweckverband  08082-9171
Isener Gruppe   
Wassergenossenschaft  08082-5143 oder
Angering-Isen   0171-7138055 

Sekretariat    08082-354
Schulkindbetreuung  08082-9495 808

Kindertagesstätte Schwindegg
Kindergartenleitung  08082-311
Kinderkrippe   08082-2715 751

Mühldorf a. Inn (ev. )  08631/6355
Buchbach (kath.)  08086/555 999-0
Obertaufkirchen (kath.) 08082/9310-0
Schwindkirchen (kath.)  08082/22698-0

STÖRUNGSDIENSTE

PFARRÄMTER

KINDERBETREUUNG

SCHULE SCHWINDEGG

JUGENDBERATUNG

mobile Jugendhilfe der Brücke Erding e.V.
Andreas Götz   0151-59127908

Öffnungszeiten
Mittwoch 16-19 Uhr und Samstag 10-12 Uhr

BÜCHEREI

PFARREI

AUS DEM LANDRATSAMT

               AUS DEM GEWERBE

AUS DER KULTUR
 KINDER UND JUGEND

SONSTIGES

BÜCHEREI

               BILDUNG

              VEREINE UND VERBÄNDE

AUS DER BÜRGERSCHAFT
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  BAULAND ALLERSHEIM

Auch bei gelockerten Regelungen für die Corona-Zeit 
hat sich Abstand als beste Vorsorge gezeigt. Da wir im 
Rathaus-Foyer nur beschränkt Platz haben, können 
wir bei Einhaltung der Abstandsregeln nur beschränkt 
Besucher zulassen. Am besten ist es, vorab die Termine 
telefonisch zu vereinbaren!   

Aus dem Gemeinderat

 EIN FREUDENTAG FÜR FAHRRADFAHRER 

 BAUARBEITEN BUCHBACHER STRAßE

LANDKREISEHRUNG

Der Wertstoffhof in Schwindegg hat noch bis 
zum 30.11.22 zu den Sommeröffnungszeiten 

(siehe Seite 2) geöffnet.

 WERTSTOFFHOF ÖFFNUNGSZEITEN

  MELDEAMT GESCHLOSSEN

Am Dienstag, den 03.06.2025 ist wegen einer 
Fortbildung das Meldeamt der Gemeindeverwaltung 

Schwindegg geschlossen!

Gemeinde              Schwindegg
Aus der 
Gemeindeverwaltung

Gemeinde              Schwindegg
Aus der 
Gemeindeverwaltung

       

-4- -5-
    07-2026    07-2026

  GEMEINDEVERWALTUNG GESCHLOSSEN

Am Freitag, den 30.05.2025 und 
Freitag, den 20.06.2025 ist die 

Gemeindeverwaltung Schwindegg für den 
Publikumsverkehr geschlossen!

             BAUSTELLEN IM GEMEINDEGEBIET        BEKANNTMACHUNG 
Mühldorfer Straße

Die Mühldorfer Straße wird im Bereich Hs. Nr. 70 bis 
zur Einmündung in die Gemeindeverbindungsstra-
ße nach Allersheim in den Sommerferien saniert. Der 
Verkehr wird über Allersheim umgeleitet. Eine Zu-
fahrt zur Tankstelle über eine der beiden Zuwegun-
gen wird von der Baufirma jederzeit während der 
Bauzeit gewährt. Die Anlieger (inkl. Gewerbegebiet) 
werden rechtzeitig durch die Baufirma über die Bau-
maßnahme und durch die Verwaltung bzgl. Müll-
sammelpunkten informiert.

Walkersaich

Die Überschüttung des Mühlbachdurchlasses muss 
erneuert werden. Die Baumaßnahme wird ebenfalls 
in den Sommerferien stattfinden – entweder vor- 
oder nachgelagert zu der Sanierung der Mühldorfer 
Straße.

Hinsichtlich der Umleitungsplanung werden genau-
ere Informationen zum gegebenen Zeitpunkt auf der 
Homepage veröffentlicht.

Rimbachstraße

Die Wasserleitungsarbeiten sind im Bereich der Rim-
bachstraße fertig. Die noch auszuführenden Wasser-
leitungsarbeiten im Bereich des Hochwasserdamms 
bis zum Schloss und in der Mühldorfer Straße bis zur 
Stichstraße Am Schloß werden nach dem Schloss-
parkfest durchgeführt. Aktuell finden die Kanalarbei-
ten im Bereich Hofmühle bis Pappenhaimstraße statt. 
Nach Fertigstellung der Erdarbeiten wird die Rim-
bachstraße in der gesamten Länge abgefräst, der 
Unterbau hergestellt und anschließend asphaltiert. 
Die Asphaltierung ist im August geplant. In dieser Zeit 
ist die Rimbachstraße komplett gesperrt und kann 
nicht befahren werden.

Die Bauarbeiten im Bereich des Hochwasserschutz-
dammes beinträchtigen nicht den geplanten Schloss-
lauf. Dieser findet statt.

Bei der Umlegung der Wasserleitung wurden im Be-
reich der Rimbachstraße, auf Höhe der Abzweigung 
Fuggerstraße, Mauerreste freigelegt. Diese wurden 
durch den begleitenden Archäologen erfasst und wer-
den nun entsprechend kartografiert (fotografiert und 
vermessen). Der Verlauf der Wasserleitung wurde hier-
durch minimal beeinflusst – die Wasserleitung führt 
nun an den Mauerresten vorbei. Nach Aussage der 
Unteren Denkmalschutzbehörde können die Mau-
erreste im Boden verbleiben. Es wurden auch keine 
Rückstände (Scherben etc.) in unmittelbarer Nähe der 
Mauer gefunden, sodass der Fund archäologisch nicht 
relevant ist und der Straßenbau wie geplant durch-
geführt werden kann.
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  Vereine und Verbände

  ANNA HOSPIZVEREIN

Die Beratung zur Patientenverfügung und Informati-
on zur Vorsorgevollmacht des Anna Hospizvereins 
finden vorläufig nicht statt.

  Kinder und Jugend

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs

Seit dem 01. März hat der Wertstoffhof wieder zu 
den Sommeröffnungszeiten geöffnet:

Montag: 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 14.00 Uhr

Ab 07. April 2021 stehen nun zusätzliche Container 
zur Entsorgung des Biomülls an der Wertstoffinsel 
bei der Bahnhofgaststätte zur Verfügung.

 WERTSTOFFINSEL BAHNHOFGASTSTÄTTE

Aus der 
Gemeindeverwaltung

Die Praxis ist vom 

13.06.22 - 24.06.22 

geschlossen. Ab 27.06.22 sind wir wieder für Sie da.

 
Sonstiges

 
Sonstiges

Gemeinde              Schwindegg
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              FOKUS NATUR.VIELFALT.ISENTAL

      

Winteröffnungszeiten ab 01.12.2026

Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

               LÄRMSCHUTZVERORDNUNG

  Bücherei

Aus der 
Gemeindeverwaltung

      ZWECKVERBAND ISENER GRUPPE

              SPERRUNG HARTPLATZ

      FERIENPROGRAMM

Unser neues Gremium der Ver-
bandsversammlung hat in seiner 
Sitzung am 18.06.2026 im Bürger-
haus der Gemeinde Schwindegg 
erstmalig getagt. Herr Roland 
Kamhuber, Bgm. der Gemeinde Schwindegg, wurde 
dabei erneut zum 1. Verbandsvorsitzenden des 
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Isener 
Gruppe gewählt. Herr Claudius Siebert, Bgm. der 
Stadt Dorfen, erhielt den 2. Vorsitz.
 

Von links nach rechts sind auf dem Foto zu sehen:

Franz Feckl (Wassermeister ZV Isener Gruppe), 
Werner Weis (Geschäftsleiter ZV Isener Gruppe), Anja 
Berthold-Fiedler (stellvertr. Geschäftsleiterin ZV 
Isener Gruppe), Hermann Folger (stellvertr. Ver-
bandsrat, Gde. Schwindegg für Bernhard Folger an-
wesend), Bgm. Franz Ehgartner (Verbandsrat Gde. 
Obertaufkirchen – geborenes Mitglied), Julian Sieber 
(Verbandsrat Gde. Schwindegg ), Johann Kirschner 
(Verbandsrat Gde. Obertaufkirchen), Sabine Berger 
(stellvertr. Verbandsrätin, Stadt Dorfen für Josef 
Wagenlechner anwesend),Bgm. Claudius Siebert 
(Verbandsrat St. Dorfen – geborenes Mitglied und 
neu 2. Vorsitzender), Bgm. Roland Kamhuber (Ver-
bandsrat Gde. Schwindegg – geborenes Mitglied und 
erneut 1. Vorsitzender), Michael Voderholzer (Ver-
bandsrat Gde. Obertaufkirchen), Richard Huber 
(Verbandsrat Gde. Schwindegg) Hermann Hager 
etwas zurück in eher 2. Reihe (Verbandsrat Gde. 
Schwindegg), Andreas Hartl (Verbandsrat St. Dor-
fen), Günther Drobilitsch etwas zurück in eher 2. 
Reihe (Verbandsrat St. Dorfen), Dominikus Gerbl 
(stellvertr. Verbandsrat St. Dorfen für Walter Zwirgl-
maier) und Seppo Schmid (Verbandsrat St. Dorfen)

Im Anschluss an die Sitzung fand unsere Verabschie-
dungsfeier der vorherigen Verbandsräte beim Wirt 
z´Loh, Loh 6, 84405 Dorfen, statt. Verabschiedet und 
geehrt wurden:

Heinz Grundner,  Verbandsrat von 2008 - 2026 und 2. 
Vorsitzender von 2014 - 2026 
Christian Holbl, Verbandsrat von 2008 - 2026 
Peter Hartinger, Verbandsrat von 2020 - 2026 
Karl-Michael Dürner, Verbandsrat von 2022 - 2026 
Martin Thalmeier, Verbandsrat von 2014 bis 2026 

Ihre Wasserversorgung

Text und Bild: Zweckverband Isener Gruppe

FOKUS Natur.Vielfalt.Isental 
– Informationsstand in Ober-
taufkirchen

Obertaufkirchen, 07.06.2026 - Anlässlich der 105-Jahr-
feier und der Einweihung des Bienenlehrpfades vom 
Imkerverein Stierberg e.V. zog es am vergangenen 
Wochenende zahlreiche Besucher nach Obertaufkir-
chen. Über ein vielfältiges Informationsangebot 
konnten die Besucher einiges über die Honigbiene und 
die Bedeutung der Imkerei lernen. Mittendrin präsen-
tierte sich auch das Projekt FOKUS Natur.Vielfalt. 
Isental* und ergänzte so das Angebot an Ausstellern, 
welche regionale Lebensmittel anboten und Natur-
schutz und Landwirtschaft vertraten. Als Förderer der 
Artenvielfalt fungierte das Projekt als Schnittstelle 
und lieferte das nötige Hintergrundwissen zum Erhalt 
der regionalen Biodiversität. Denn schließlich sind, 
neben den vielen heimischen Wildbienenarten, auch 
unsere Honigbienen, sowie die Erzeuger regionaler 
Produkte auf ein vielfältiges Blütenangebot und eine 
intakte Natur angewiesen. Welche Maßnahmen das 
FOKUS-Projekt bereits umgesetzt hat und welche 
weiteren Ziele verfolgt werden, konnten die Besucher 
entlang der Gebietskarte herausfinden. Durch persön-
liche Gespräche hatten Klein und Groß zudem die 
Gelegenheit Näheres über die Projektarbeit zu erfah-
ren. An Hand von Memorykarten konnte das bereits 
vorhandene Wissen unter Beweis gestellt werden. Der 
hohe Andrang zeugte von dem Interesse der Besucher 
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Die Beratung zur Patientenverfügung und Informati-
on zur Vorsorgevollmacht des Anna Hospizvereins 
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Die Beratung zur Patientenverfü-
gung und Information zur Vorsorge-
vollmacht des Anna Hospizvereins 
findet am 

Dienstag, den 07.07.2026 um 18.00 
Uhr im Bürgerhaus, Am Schloss 8, 84419 Schwin-
degg statt. 

Telefonische Anmeldung bitte unter 08631/1857150.
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Aus der 
Gemeindeverwaltung

 
Pfarrei Schwindegg

      ANNA HOSPIZVEREIN

 
Aus der Bürgerschaft

Nachruf

Die Gemeinde Schwindegg
trauert um 

Frau
Maria Kremmer

Frau Maria Kremmer war Gemeinderatsmitglied von 
1978 bis 1984 und von 1990 bis 2002. Dazu war sie 
auch von 1996 bis 2002 Mitglied im Rechnungsprü-
fungsausschuss sowie Verbandsrätin im Wasser-
zweckverband.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren. 

Gemeinde Schwindegg
Roland Kamhuber
Erster Bürgermeister

 URLAUB PRAXIS WESTENTHANNER

      FOKUS NATUR.VIELFALT.ISENTAL                TAG DES OFFENEN DENKMALS -DENKMALTOUR

und unterstrich den Erfolg der Veranstaltung. Ein 
großer Dank geht daher an den Imkerverein Stierberg 
e.V. für die Einladung und für die gelungene Organisa-
tion.

 
*FOKUS Natur.Vielfalt.Isental ist ein Gemeinschafts-
projekt der Gemeinden Lengdorf, Obertaufkirchen, 
Schwindegg, Rattenkirchen, der Stadt Dorfen, der 
Wildland-Stiftung Bayern und dem LPV Mühldorf. 
Gefördert wird das Projekt vom Bayerischen Umwelt-
ministerium über die Landschaftspflege und Natur-
parkrichtlinie. *

Text und Bild: Franziska Gäch, LPV Mühldorf

      EINSENDETERMINE GEMEINDEBLATT

Die Praxis Westenthanner ist 
vom 17.08.2026 bis 02.09.2026 

wegen Urlaub geschlossen!

Bunte Geschichte aus nächster Nähe betrachtet- 
Radltour zu einigen Schwindegger Denkmälern .

Termin: Sonntag 20.09.2026

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz veranstaltet 
jedes Jahr einen Tag des offenen Denkmals. Dies 
haben wir als Anlass gesehen, einige unserer Denk-
mäler im Schwindegger Gemeindegebiet mit Inte-
ressierten zu besuchen. Weil das Familiencafe im 
Bürgerhaus am 20.9. geöffnet hat, findet diese Tour 
eine Woche nach dem offiziellen Termin des Tags des 
offenen Denkmals statt.

Beabsichtigtes Programm:
13:00 Uhr Start der Radltour (gesamt etwa 9 km) zu 
folgenden Denkmälern:

• Kirche St. Nikolaus in Reibersdorf 
spätromanische Saalkirche, erbaut im 14. Jahrhun-
dert, um 1850 mit Turm ergänzt, 1770 mit Hochaltar 
ausgestattet.

• Kirche St. Johann Baptist (sog. Wehrkirche) in 
Rottenbuch, romanischer Saalbau, erbaut 13. Jahr-
hundert, im 17. Jahrhundert um Dachreiter ergänzt, 
schöner Rokoko-Altar aus 1765.

• Kirche St. Martin in Loinbruck 
romanischer Bau, im Jahr 788 erwähnt, im 15. und 17. 
Jahrhundert verändert, Barock-Altar aus 1657.

Ca. 15:00 Uhr Kaffeepause im Cafe Schwindegg 
(Familiencafe) im Bürgerhaus

• 16:00 Uhr Besuch des Schwindegger Wasser-
schlosses

Renaissance-Bau mit Innenhof und Hofkapelle, 
erbaut 1594–1620 und mehrfach erweitert und 
umgebaut)

Hier wird Hr. Dr. Joachim Wild etwa 45 Minuten einige 
Anekdoten zum Werdegang des Schlosses und 
dessen diverser namhafter Besitzer zum Besten 
geben.

Die Radstrecke ist weitgehend auf Nebenstraßen 
bzw. dem Radweg nach Buchbach. Falls es stärker 

regnen sollte, aber nur dann, würden wir versuchen, 
Mitfahrgemeinschaften in Privatwagen zu organisie-
ren.

An jeder Station erwartet Sie ein Referent / Referentin, 
der/die zur jeweiligen Kirche eine kleine Geschichte 
erzählt und für Fragen zur Verfügung steht.

Treffpunkt: 12:45 Uhr am Parkplatz hinter der Kirche
Dauer: bis ca. 17:00 Uhr, also ca. 4  Stunden
Kosten: Keine Kosten (eine kleine Spende ist aber 
möglich)

Anmelden können Sie sich ab dem 02.08.2026 bis 
spätestens 10.08.2026 unter der E-Mail-Adresse 
hermann.hager@web.de

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt! Wer sich zuerst 
anmeldet, wird berücksichtigt.

Wir freuen uns auf diesen sicher sehr spannenden und 
interessanten Nachmittag.

Text und Bilder: Hermann Hager und 
Bernhard Folger
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14. Aug.   19.00 Uhr Vorabendgottes-
dienst zum Kirchenpatrozinium mit 
Segnung der Kräuterbuschen 

Impressionen vom Pfarrfest 

Text und Bilder: Rita Bauer

– einen im Mai und einen im September. Mit einigen 
Verbesserungen im Gepäck freuen wir uns schon 
jetzt auf rege Teilnahme und viele neue Begeg-
nungen. Wer auf dem Laufenden bleiben möchte, 
sollte einfach unserem WhatsApp-Kanal (Garagen-
flohmarkt Schwindegg) folgen – es lohnt sich!

Für weitere Anmerkungen oder Fragen zum Floh-
markt, stehen Silvia, Silke und ich gerne zur Verfü-
gung unter der neuen Mail-Adresse: 
FlohmarktSchwindegg@polymorph.de oder unter 
0173/9278791

Text und Bilder: Veronika Ganster
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Pfarrei Schwindegg

    RÜCKBLICK GARAGENFLOHMARKT

 HINWEIS

  Kinder und Jugend

  Kinder und Jugend

 
Aus der Bürgerschaft

Rückblick Garagenflohmarkt 2026

Premiere mit Bestnote: Schwindeggs erster Garagen-
flohmarkt begeistert

Nicht einmal die Rekordhitze konnte der Stimmung 
etwas anhaben: Beim ersten Schwindegger Garagen-
flohmarkt zeigten sich 52 Haushalte von ihrer schöns-
ten Seite und verwandelten ihre Einfahrten in liebe-
voll dekorierte kleine Verkaufsstände. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen – so manch vollgestopfter 
Dachboden und Keller atmete danach spürbar auf.

Im Mittelpunkt stand dabei gar nicht so sehr der 
Gewinn, sondern die Begegnung: Viele Teilnehmer 
freuten sich besonders darüber, mit den Nachbarn 
endlich wieder in Ruhe ins Gespräch zu kommen – 
etwas, das im Alltag sonst oft zu kurz kommt. Auswär-
tigen Besuchern halfen eine digitale Karte (die auch 
bei der Raiffeisenbank im Display zu sehen war) und 
eine übersichtliche Liste, dabei gezielt die gewünsch-
ten Schätze zu finden. Mit ein paar mehr Luftballons 
hätten einzelne Straßen vielleicht noch auffälliger 
gewirkt – doch auch so wechselten zahlreiche Dinge 
erfolgreich den Besitzer.

Schöne Geschichten gab es einige: Zwei Hundeleinen 
fanden bei uns einen neuen, jungen Besitzer, der 
damit im nächsten Jahr seine zukünftigen Wachteln 
ausführen möchte. Eine fünfköpfige Familie aus 
Mühldorf konnten wir mit Bürostühlen, Kleidung und 
einem Trip-Trapp-Stuhl ausstatten. Auch direkt unter 
Nachbarn wurde fleißig getauscht – so freute sich der 

eine über neu gewonnenen Platz, während der andere 
strahlend mit einem hübschen Satz Gläser nach Hause 
ging. Gleich doppelte Freude also, ganz ohne Geld 
fließen zu lassen.

Für Kreativität und Gemütlichkeit sorgten ebenfalls 
einige Verkäufer: Kurzerhand machten sie es sich in 
ihrer Garage behaglich und nutzten den zum Verkauf 
stehenden Fernseher gleich doppelt – als lebendige 
Funktionsdemonstration und für ein paar entspannte 
Folgen Harry Potter. Praktischer geht's kaum!

Ein besonders charmanter Moment: Als ich einem 
italienischsprachigen Besucher den Übersichtsplan 
überreichen durfte und wir kurzerhand ein paar Sätze 
auf Italienisch wechselten, zeigte sich einmal mehr, 
was solche Events so besonders macht – sie bringen 
Menschen zusammen, ganz gleich woher sie kommen. 
Dieser kleine internationale Kontakt mitten in Schwin-
degg hat einfach Freude gemacht!

Vor allem aber waren es die herzlichen Gespräche, die 
in Erinnerung bleiben. Auch im Nachgang berichteten 
viele Teilnehmer, wie gut es tat, endlich auszumisten – 
und wie viel Spaß es macht, anderen eine Freude zu 
machen. Und wenn einem am Ende eines langen, 
ereignisreichen Tages der Nachbar noch lächelnd ei-
nen Aperol Spritz in die Hand drückt – als kleines 
Dankeschön für die Organisation – dann ist das der 
krönende Abschluss, den man sich kaum schöner 
wünschen könnte. Solche Momente machen deutlich, 
wofür sich der ganze Aufwand lohnt!

Und das Beste: Das war erst der Anfang! Für das kom-
mende Jahr planen wir gleich zwei Garagenflohmärkte 

 
Aus der Bürgerschaft

    RÜCKBLICK GARAGENFLOHMARKT

     WALK UND TALK IN SCHWINDEGG

Walk und Talk in Schwindegg – Komm mit!

Du gehst gerne spazieren und hast Lust, neue Ge-
sichter und unbekannte Wege 
kennenzulernen? Dann bist du 
hier genau richtig!

Treffpunkt ist das Bürgerhaus in 
Schwindegg. Von dort starten wir 
gemeinsam mit der „Schwin-
dach-Runde“ (ca. 1 Stunde) – und 
wer weiß, welche versteckten 
Wege wir noch entdecken!

Bring dich ein, bring andere mit – je mehr, desto 
besser!

Ob ratschen, zuhören oder einfach frische Luft 
schnappen: Hier ist jeder willkommen, der Lust auf 
Bewegung und nette Gesellschaft hat.

An folgenden Terminen:

7. August, 18:30 Uhr
13. August, 18.30 Uhr
18. August, 18:30 Uhr
28. August, 18.30 Uhr

 Bild und Text: Malaika Fischbach

    WALK UND TALK SCHWINDEGG

     PFARREI SCHWINDEGG
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0173/9278791

Text und Bilder: Veronika Ganster
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Rückblick Garagenflohmarkt 2026

Premiere mit Bestnote: Schwindeggs erster Garagen-
flohmarkt begeistert

Nicht einmal die Rekordhitze konnte der Stimmung 
etwas anhaben: Beim ersten Schwindegger Garagen-
flohmarkt zeigten sich 52 Haushalte von ihrer schöns-
ten Seite und verwandelten ihre Einfahrten in liebe-
voll dekorierte kleine Verkaufsstände. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen – so manch vollgestopfter 
Dachboden und Keller atmete danach spürbar auf.

Im Mittelpunkt stand dabei gar nicht so sehr der 
Gewinn, sondern die Begegnung: Viele Teilnehmer 
freuten sich besonders darüber, mit den Nachbarn 
endlich wieder in Ruhe ins Gespräch zu kommen – 
etwas, das im Alltag sonst oft zu kurz kommt. Auswär-
tigen Besuchern halfen eine digitale Karte (die auch 
bei der Raiffeisenbank im Display zu sehen war) und 
eine übersichtliche Liste, dabei gezielt die gewünsch-
ten Schätze zu finden. Mit ein paar mehr Luftballons 
hätten einzelne Straßen vielleicht noch auffälliger 
gewirkt – doch auch so wechselten zahlreiche Dinge 
erfolgreich den Besitzer.

Schöne Geschichten gab es einige: Zwei Hundeleinen 
fanden bei uns einen neuen, jungen Besitzer, der 
damit im nächsten Jahr seine zukünftigen Wachteln 
ausführen möchte. Eine fünfköpfige Familie aus 
Mühldorf konnten wir mit Bürostühlen, Kleidung und 
einem Trip-Trapp-Stuhl ausstatten. Auch direkt unter 
Nachbarn wurde fleißig getauscht – so freute sich der 

eine über neu gewonnenen Platz, während der andere 
strahlend mit einem hübschen Satz Gläser nach Hause 
ging. Gleich doppelte Freude also, ganz ohne Geld 
fließen zu lassen.

Für Kreativität und Gemütlichkeit sorgten ebenfalls 
einige Verkäufer: Kurzerhand machten sie es sich in 
ihrer Garage behaglich und nutzten den zum Verkauf 
stehenden Fernseher gleich doppelt – als lebendige 
Funktionsdemonstration und für ein paar entspannte 
Folgen Harry Potter. Praktischer geht's kaum!

Ein besonders charmanter Moment: Als ich einem 
italienischsprachigen Besucher den Übersichtsplan 
überreichen durfte und wir kurzerhand ein paar Sätze 
auf Italienisch wechselten, zeigte sich einmal mehr, 
was solche Events so besonders macht – sie bringen 
Menschen zusammen, ganz gleich woher sie kommen. 
Dieser kleine internationale Kontakt mitten in Schwin-
degg hat einfach Freude gemacht!

Vor allem aber waren es die herzlichen Gespräche, die 
in Erinnerung bleiben. Auch im Nachgang berichteten 
viele Teilnehmer, wie gut es tat, endlich auszumisten – 
und wie viel Spaß es macht, anderen eine Freude zu 
machen. Und wenn einem am Ende eines langen, 
ereignisreichen Tages der Nachbar noch lächelnd ei-
nen Aperol Spritz in die Hand drückt – als kleines 
Dankeschön für die Organisation – dann ist das der 
krönende Abschluss, den man sich kaum schöner 
wünschen könnte. Solche Momente machen deutlich, 
wofür sich der ganze Aufwand lohnt!

Und das Beste: Das war erst der Anfang! Für das kom-
mende Jahr planen wir gleich zwei Garagenflohmärkte 
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     WALK UND TALK IN SCHWINDEGG

Walk und Talk in Schwindegg – Komm mit!

Du gehst gerne spazieren und hast Lust, neue Ge-
sichter und unbekannte Wege 
kennenzulernen? Dann bist du 
hier genau richtig!

Treffpunkt ist das Bürgerhaus in 
Schwindegg. Von dort starten wir 
gemeinsam mit der „Schwin-
dach-Runde“ (ca. 1 Stunde) – und 
wer weiß, welche versteckten 
Wege wir noch entdecken!

Bring dich ein, bring andere mit – je mehr, desto 
besser!

Ob ratschen, zuhören oder einfach frische Luft 
schnappen: Hier ist jeder willkommen, der Lust auf 
Bewegung und nette Gesellschaft hat.

An folgenden Terminen:

7. August, 18:30 Uhr
13. August, 18.30 Uhr
18. August, 18:30 Uhr
28. August, 18.30 Uhr

 Bild und Text: Malaika Fischbach

    WALK UND TALK SCHWINDEGG

     PFARREI SCHWINDEGG
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43. Dorffest in Walkersaich

Am 15. August 2026 findet in Walker-
saich das traditionelle Dorffest statt.
 
Um 9:00 Uhr feiern wir gemeinsam 
einen Festgottesdienst zum Patrozi-
nium in der Kirche.

Ab 14:00 Uhr beginnt das Fest an der alten Schule bei 
jeder Witterung. Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg. 
Die Besucher erwartet Kaffee und Kuchen, verschie-
denes Gegrilltes und Eis. 

Ab 17:30 Uhr gibt es dann auch Braten und Leberkä-
se. Für den Durst wird ebenfalls bestens gesorgt. 

Ab 19:00 Uhr Barbetrieb!

Auf ein zahlreiches Kommen freut sich der Pfarrge-
meinderat und die Kirchenverwaltung Walkersaich! 
Der Erlös wird für die Restaurierung kirchlicher Ge-
genstände und den Seniorenadvent verwendet.

Text: Julian Sieber

 
Kinder und Jugend

der Schwindegger Grundschule

“Sommer” in allen Liedern - Gelunge-
nes Sommerfest an der Schule 

Bei hohen Temperaturen ging das Sommerfest der 
Schule über die Bühne. Die Bühne war im Schatten der 
Schule aufgebaut und die Schattenplätze im Schulhof 
auf den Bänken unter den Bäumen und unter den 
Schirmen waren heiß begehrt. 

Schulleiterin Sabine Kliem war kurzfristig ausgefalllen, 
daher übernahm Lehrerin Verena Bichlmaier-Liegl die 
Moderation. Allerdings nur kurz, um dem Elternbeirat, 
den Eltern und dem Bauhof für den Aufbau zu danken, 
dann übergab sie die Moderation an einen Schüler. 
Mathias Empl aus der 4a übernahm und kündigte 
gekonnt die einzelnen Klassen mit ihren Stücken an. 
Die 4. Klasse eröffnete mit einem Flötenstück unter 
der Leitung ihrer Lehrerin Beate Palloch. Das Lied vom 
“Gickerl” und das Lied vom “Bimperlwirt” wurden auf 
der Ziach begleitet von Bastis Opa Roland Reichl. 

Einen Sketch führte die 2a auf. Die Kinder kamen 
verkleidet als Tiere und stellten sich einzeln vor, allen 
voran ein mutiger Löwe. Ob Affe, Flamingo oder Kro-
kodil, alle durften am Schluss dem Zoodirektor ent-
wischen. Mit Percussionsinstrumenten wie Rassel oder 
Tamburin verkündete die 1b mit ihrem Lied “Traritrara, 
der Sommer, der ist da”. Die Leichtigkeit des Sommers 
feierte die Kombiklasse mit ihrem Lied vom “Papier-
flieger”. Ein paar Exemplare hatten sie sogar mitge-
bracht. Viel Spaß und Schwung brachte auch die 3a 
mit. Ihr irisches Lied vom “Wellerman” begleiteten sie 
mit rhythmischem Klopfen und bunten Plastikbe-
chern. Zum Lied der 1a “Wenn der Sommer kommt”, 
war das Klavier auf den Balkon geholt worden. 

Vom Sommer erzählten sie auch in ihrem Gedicht 
“Sommerspaß”: Fahrrad fahren, Schwimmen gehen, 
Eis essen, all das was Freude macht eben. Zum Ab-
schluss versammelten sich alle Kinder der Schule auf 
der Bühne und luden mit “Wir feiern heute Sommer-
fest” fröhlich alle ein, dabei zu sein. Alle Kinder erhiel-
ten großen Applaus für ihre Aufführungen. 

Anschließend konnten sie sich auf verschiedene Sta-
tionen verteilen und Bauklötze bauen oder durch den 
Wassersprenger laufen. 

Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat mit 
Ständen, an denen es Gegrilltes gab oder Kuchen und 
natürlich Getränke und Eis.

Alle Kinder der Schule führten etwas auf. Hier die 
Kinder der Kombiklasse mit ihrem sommerlichen 
Lied vom "Papierflieger". 

Text und Bild: Nicole Sutherland

In den vergangenen Wochen stand 
in der Krippe das Thema „Gefühle“ 
im Mittelpunkt unserer pädagogi-
schen Arbeit. Ziel war es, die emo-
tionale Entwicklung der Kinder zu 
begleiten und ihre Fähigkeit zur Gefühlswahrneh-
mung sowie zum einfühlsamen Miteinander zu stär-
ken.

Gemeinsam mit dem kleinen „WIR“ setzten sich die 
Kinder anhand von Bildkarten mit verschiedenen 
Gefühlen auseinander. Im gemeinsamen Austausch 
wurden Emotionen benannt, wiedererkannt und mit 
eigenen Erfahrungen verknüpft. Ein Bilderbuch, ein 
Fingerspiel und ein Lied unterstützten die Kinder 
dabei, unterschiedliche Gefühlslagen zu verstehen 
und altersgerechte Möglichkeiten im Umgang mit 
Emotionen kennenzulernen.

Unser Fazit: Egal ob wütend, glücklich oder traurig – 
jedes Gefühl ist wertvoll und hilft uns dabei, uns selbst 
und andere besser zu verstehen.

Ein weiterer bedeutender Entwicklungsschritt stand 
für unsere großen Küken- und Spatzenkinder an: Die 
Vorbereitung auf den Übergang in den Kindergarten. 
Um diesen möglichst behutsam und sicher zu gestal-
ten, erhielten die Kinder die Möglichkeit, ihre zukünfti-
gen Kindergartengruppen kennenzulernen. Dort be-
gegneten sie den Erzieherinnen und Erziehern, ge-
wannen erste Eindrücke vom Gruppenalltag und be-
suchen nun regelmäßig ihre neue Gruppe. Diese Ein-
gewöhnungsphase unterstützt die Kinder dabei, Ver-
trauen aufzubauen, Orientierung zu gewinnen und 
den bevorstehenden Übergang mit Zuversicht zu er-
leben.

Passend zu den sommerlichen Temperaturen eröffne-
ten wir außerdem die Planschsaison. Ein besonderes 
Kreativangebot bot das Malen mit bunten Eiswürfeln 
auf großformatigem Papier. Dabei konnten die Kinder 
sinnliche Erfahrungen sammeln, Farben und deren 
Veränderungen beobachten sowie ihre Kreativität und 
Feinmotorik auf spielerische Weise entfalten. Gleich-
zeitig förderte das Experimentieren mit dem schmel-
zenden Eis die Neugier und das entdeckende Lernen.

Text: Cornelia Kaußler & Sophie Maier
Bilder: Kita-Team
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in der Krippe das Thema „Gefühle“ 
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schen Arbeit. Ziel war es, die emo-
tionale Entwicklung der Kinder zu 
begleiten und ihre Fähigkeit zur Gefühlswahrneh-
mung sowie zum einfühlsamen Miteinander zu stär-
ken.

Gemeinsam mit dem kleinen „WIR“ setzten sich die 
Kinder anhand von Bildkarten mit verschiedenen 
Gefühlen auseinander. Im gemeinsamen Austausch 
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für unsere großen Küken- und Spatzenkinder an: Die 
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gegneten sie den Erzieherinnen und Erziehern, ge-
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suchen nun regelmäßig ihre neue Gruppe. Diese Ein-
gewöhnungsphase unterstützt die Kinder dabei, Ver-
trauen aufzubauen, Orientierung zu gewinnen und 
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leben.

Passend zu den sommerlichen Temperaturen eröffne-
ten wir außerdem die Planschsaison. Ein besonderes 
Kreativangebot bot das Malen mit bunten Eiswürfeln 
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Text: Cornelia Kaußler & Sophie Maier
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  ELTERN-KIND-PROGRAMM

Die Sommerferien klopfen langsam an die Türe und 
somit stehen auch einige Ausflüge für unsere Kinder-
gartenkinder an.

Die Kinder durften auf einem Bauernhof verschie-
denste Landmaschinen, Tiere und den Alltag dort 
kennenlernen, mit dem Zug nach Dorfen zum Eis 
essen fahren und viele Spielplätze besuchen.

Zum Kita-Jahresabschluss fand auch unsere jährliche 
Knaxiade der Sparkasse im Kindergarten statt. Alle 
Kindergartenkinder durften über eine ganze Woche, 
verschiedenste sportliche Stationen absolvieren. Na-
türlich gab es am Ende der Knaxiade eine Siegereh-
rung und es wurden ihnen feierlich Medaillen und 
Urkunden überreicht! Vielen lieben Dank an dieser 
Stelle an Herrn Müller von der Sparkasse.

Die Waldtage neigen sich für dieses Jahr langsam dem 
Ende zu, werden aber nochmal von allen Kindern, vor 
allem den Vorschulkindern in vollen Zügen genossen. 

Text:  Jenny Blinganser
Bilder: Kita-Team

Baby-EKP News 07/2026

Nachfolgende Zitate sind wie immer frei 
erfunden und den Kindern in den Mund 
gelegt.

Wir sind wieder auf dem Spielplatz und die Kinder 
entdecken die einzelnen Geräte wieder. Wie z.B. 
Schaukel, Wippe und Rutsche. Die Schaukel ist im 
Schatten, sodass wir auch bei den höchsten Tempera-
turen auf diesen Spielplatz kommen können. Es ist so 
schön zum Anschauen, wie entspannt das Kind auf der 
Schaukel sitzt und sich von der Mama anschubsen 
lässt. Hin und her, hin und her, immer wieder…

„Krabbeln auf der stacheligen Wiese? Ich kann das, ich 
habe eine lange Hose an. An den Füßen und Händen 
bin ich nicht so empfindlich. Ich krabbele noch ein 

bisschen weiter zum Klet-
tergerüst. Da gibt es die 
ganz dicken Seile, die ich 
raufklettern kann. Bei den 
Ringen kann ich mich noch 
nicht einhängen, das ist nur 
für die größeren Kinder. 
Aber bald gehöre ich auch 
dazu.“

„Hey Papa, schau mal, da ist meine Hand. Kannst du 
dich noch mehr zu mir strecken? Dann kommen 
unsere Finger zusammen. Oder wenn wir beide noch 
ein bisschen zueinander schaukeln? Dann klappt es 
ganz bestimmt. Es sind nur noch ein paar Zentime-
ter.“ Wenn man das Bild betrachtet, hört man fast 
den Dialog der Beiden.

„Was für eine riesige Biene! Auf der bin doch gerade 
noch darauf gesessen und habe gewippt. Aber ich 
habe die Figur dabei gar nicht gesehen. Jetzt muss 
ich aber ganz schnell laufen, bevor die Biene los 
fliegt. Wer ist schneller, die Biene oder ich? Aber das 
Gras piekst mich in die Füße und ich kann noch nicht 
so schnell losrennen.“

Text und Bilder: Edda Schubert

Nachfolgende Zitate sind wie immer frei erfunden 
und den Kindern in den Mund gelegt.

„Hey, schaut mal, wie weit ich schon raufgeklettert 
bin. Wenn ich früher Klimmzüge geübt hätte, könnte 
ich jetzt bestimmt bis zur höchsten Stelle klettern. 
Diese dicken Seile kann ich sehr gut festhalten, da 
schaffe ich bestimmt noch ein paar Reihen. Die 
Mama hält mich bestimmt ganz fest, falls es wa-
ckelt.“

„Ich bin fast so groß wie die Mama auf diesem Bild, 
weil ich auf der Wippe bin, aber das könnt ihr gar nicht 
sehen. Ich muss ganz genau aufpassen. Manchmal 
geht die Wippe bei mir rauf und manchmal auch 
wieder runter. Auf der gegenüberliegenden Seite sitzt 
das andere Kind und ist genauso aufmerksam wie ich.“ 
Die Wippe bewegt sich rauf und runter und die Kinder 
genießen es sehr.

„Schaukeln auf der großen Schaukel? Na klar kann ich 
das schon.“ Der Bewegungsablauf zwischen Beine vor- 
und zurückbewegen und auch noch das Gleichgewicht 
zu halten, ist für Kinder sehr kompliziert. Aber wenn sie 
es gelernt haben, sind sie sehr stolz und ihr Selbstver-
trauen ist für viel schwierigere Aufgaben so gestärkt, 
dass sie es auch probieren.
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Pole-Position heißt diese Aufstellung beim Autoren-
nen. Alle drei Kinder sitzen am Start oben auf der 
Rutsche. Wer fängt an? Oder rutschen alle Kinder auf 
einmal los? Die beiden äußeren Bahnen haben den 
Nachteil, dass die gummiartige Rutschfläche etwas 
bremst. Die mittlere Bahn ist aus glattem Metall und 
die Kinder rutschen schneller, deshalb hat nur diese 
Rutsche am Ende einen Auslauf.

Text und Bilder: Edda Schubert

Dozentin Rita Bauer feiert 60. Geburtstag

Rita Bauer feierte kürz-
lich ihren 60. Geburts-
tag. Im Namen der VHS 
S c h w i n d e g g - B u c h -
bach-Obertaufkirchen 
gratulierte die Vorsit-
zende Susanne Rako-
brandt  mit einem Ge-
schenk sehr herzlich 
und betonte,  Rita Bau-

er gehöre zu den tragenden Säulen der VHS.
 
Rita Bauer ist seit 2007 Dozentin an der VHS und führt 
erfolgreich Gesundheits- und Fitnesskurse durch. 
Pilates, Wirbelsäulen- Beckenbodengymnastik und 
für die etwas ältere Generation Gymnastik auf dem 

Hocker gehören zu ihrem Angebot. Ihre Kurse sind 
stets voll besetzt und viele Teilnehmer besuchen diese 
schon seit vielen Jahren. Wer die Kurse regelmäßig 
besucht, spürt nach kurzer Zeit ein völlig neues Kör-
pergefühl.

Text: Susanne Rakobrandt             
 Bild: Karl Bauer

  KULTUR- UND SCHÜTZENVEREIN SCHWINDEGG

Gemeinsamer Ausflug von Kultur- und Schützen 
verein

Am 7. Juni machten sich die Mitglieder der Schützen 
und des Kulturvereins gemeinsam mit dem Bus auf den 
Weg in die Wildschönau. Obwohl sich das Wetter eher 
von seiner bewölkten Seite zeigte, stand einem gelun-
genen Ausflug nichts im Wege. Nach der Ankunft führ-
te die erste Etappe durch die eindrucksvolle Kundl-
klamm. Die Wanderung entlang des rauschenden Was-
sers und durch die beeindruckende Natur bot viele 
schöne Eindrücke und wurde von allen Teilnehmern 
genossen. 

Anschließend ging es mit dem Bummelzug weiter zur 
Schönangeralm. Dort wurde gemeinsam zu Mittag 
gegessen und die gemütliche Atmosphäre genossen. 
Gut gestärkt stand danach eine Führung in einer Kä-
serei auf dem Programm. Dabei erfuhren die Teilneh-
mer Wissenswertes über die Herstellung der regio-
nalen Spezialitäten. Besonders großen Anklang fand 
die anschließende Verkostung verschiedener Käse- 
und Wurstsorten. 

Bevor die Heimreise angetreten wurde, legte die 
Gruppe noch einen kurzen Einkehrschwung im Gast-
hof Zellerreith ein. In geselliger Runde ließ man den 
schönen Tag ausklingen, bevor es wieder nach Hause 
ging. 

Der Ausflug bot eine schöne Gelegenheit für gemein-
same Stunden, gute Gespräche und viele interessan-
te Eindrücke. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zur Organisation und zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben.

Text und Bild: Lena Landenhammer

  MUSIKKAPELLE SCHWINDEGG

  GEMEINSCHAFT CHRISTLICHER FRAUEN   

Die Gemeinschaft christlicher Frauen Schwindegg lädt 
am 6. August 2026 zu einem abwechslungsreichen 
Tagesausflug nach Passau ein. Die Abfahrt erfolgt um 
8.45 Uhr an der Kirche.

In der Dreiflüssestadt erwartet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zunächst eine interessante Stadtfüh-
rung. Anschließend steht ein Besuch des Passauer 
Doms mit einem beeindruckenden Orgelkonzert auf 
dem Programm. Nach einer gemeinsamen Einkehr 
geht es weiter zu einer Fahrt mit dem Kristallschiff, die 
den Tag auf besondere Weise abrundet.

Anmeldungen sind bei Elfriede Mitterhofer, Tel. 
08082/478 oder Beatrix Mailänder Tel. 08082/1762 bis 
spätestens 3. August 2026 möglich. 

Die Gemeinschaft christlicher Frauen freut sich auf 
zahlreiche Mitreisende und einen schönen gemeinsa-
men Tag in Passau. 

  
Text: Beatrix Mailänder

  MUSIKKAPELLE SCHWINDEGG     VOLKSHOCHSCHULE SCHWINDEGG
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  MALAWI-HILFE SCHWINDEGG

  SPORTVEREIN SCHWINDEGG 

Die Beratung zur Patientenverfü- g
ung und Information zur Vorsorge- v
ollmacht des Anna Hospizvereins f i
ndet am 

Dienstag, den 01.07.2025 um 1
8.00 Uhr im Bürgerhaus, Am Schloss 8, 84419 
Schwindegg statt. 

Telefonische Anmeldung bitte unter 08631/1857150

   ANNA HOSPIZVEREIN

  Bildung

 
Vereine und Verbände

  MALAWI-HILFE SCHWINDEGG

  LBV 

 
Vereine und Verbände

Die Stunde der Gartenvögel 08.-
10.05.2026

In kleinen Gruppen ging es am Frei-
tag und Samstag im Mai auf zum Vogelzählen. Be-
kannte Arten wie Amsel, Star und Sperling waren bald 
gesichtet und gezählt. Meise, Elster und Taube folg-
ten.  

Besonders großes Interesse weckte ein alter Baum 
mit mehreren Spechthöhlen, in denen Stare nisteten. 
Mit viel Geduld wurde das geschäftige Treiben der 
Vögel beim Ein- und Ausfliegen beobachtet – ein 
eindrucksvolles Naturerlebnis für alle Beteiligten.

Nach gut einer Stunde kehrten wir wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. Die Teilnehmer meldeten 
anschließend ihre Ergebnisse dem LBV.

Dieses Jahr wurde in unserem Landkreis schon in 76 
Gärten/Parks gezählt. Die Rangliste führen der 
Haussperling, Star und Feldsperling an.

Die Spaziergänge boten nicht nur spannende Einblicke 
in die Vogelwelt unserer Gemeinde, sondern auch 
Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch und be-
wussten Wahrnehmen der Natur.

Die nächste Vogel-Zählaktion ist die Stunde der 
Wintervögel vom 08. bis 10. Januar 2027.

Ich würde mich wieder 
über ein so reges Inte-
resse und begeisterte 
Naturzähler freuen.

Besonderen Dank geht 
an Karin Bellinghausen, 
die mit ihren fundierten 
Vogelkenntnissen und 
kurzweiligen Vorträgen 
tatkräftig unterstützte!

Text und Bild: Malaika Fischbach

  LBV 

Team Malawi-Hilfe beim Stadtradeln 
2026: Radeln für Schreinerwerkzeug

Trotz großer Hitze hat das Team Mala-
wi-Hilfe beim Stadtradeln in diesem 
Jahr fleißig in die Pedale getreten. Un-
sere treuen Freunde und Unterstützer aus Schwindegg 
und Umgebung sowie unsere Mitglieder haben sich 
wieder zusammengetan: Mit stolzen 94 Radlern im 
Hauptteam und in 8 Unterteams haben wir statthafte 
30.358 Kilometer erradelt! 

Das verhilft uns zum 1.Platz in der Gemeinde Schwin-
degg und zum 2. Platz im Landkreis Mühldorf. 

Das ist eine super Leistung aller Radler! Ein herzliches 
Dankeschön von mir als Team-Captain! Bei unserem 
diesjährigen Projekt „Radeln für ein Schreinerwerk-
zeug in Malawi“! suchen wir für jeweils 300 Radl-
Kilometer einen Spender von 30 Euro. 

Spenden-Konto:
Malawi-Hilfe Schwindegg e.V. - VR Bank Taufkirchen-
Dorfen  -  IBAN: DE79 7016 9566 0007 1563 91  
Verwendungszweck: „Radeln für Schreinerwerk-
zeug“ (Der QR-Code zum Einlesen erleichtert die 
Überweisung). 

Wir bedanken uns recht herzlich für die bereits er-
haltenen Spenden. Allerdings haben wir noch einigen 
Aufholbedarf zu den Radl-Kilometern. Damit wird 
Werkzeug für die Ausbildung junger Menschen finan-
ziert. 

Die Schreinerwerkstatt wird jungen Menschen prak-
tische Berufsausbildung, bessere Einkommenschan-
cen und neue Zukunftsperspektiven ermöglichen. 

Benötigt werden unter anderem Akku-Bohrschrau-
ber, Kreissägen, Schleifmaschinen, Tischbohrma-
schinen und weitere Werkzeuge für die Holzverarbei-
tung. Die bestückte Werkzeugwand könnte dann so 
für Leimarbeiten aussehen: 
 

oder so für Montagearbeiten:
 

In diesem Jahr haben wir eine Besonderheit: Wir sind 
dabei, einen Containertransport für Schreinermaschi-
nen zu organisieren. Der Container ist groß und so 
freuen wir uns auch über Werkzeugspenden nicht nur 
für Schreiner, sondern auch für Schlosser!

Sogar robuste Schreinermaschinen oder Schlosser-
maschinen (ohne viel Elektronik) könnten wir zu 
unseren Projektort nach Malawi transportieren lassen: 
Die Maschinen erhalten damit einen zweiten Einsatz-
ort!

Es wird unser erster Containertransport sein! Daher 
sind wir dankbar für Rat und Tat, wie so ein Container 
gut bestückt und das Transportgut gut gesichert wird. 
(Kontakt: k.ess@malawi-hilfe-schwindegg.de)

Euer Team-Captain „Team Malawi-Hilfe“
Josef Zirnbauer

Unser Engagement zeigt weiterhin hohe Wirkung und 
wir werden die Projekte weiterführen – dabei hoffen 
wir auf Eure Unterstützung! Vielen herzlichen Dank an 
alle, die sich mit uns gemeinsam engagieren!

Spenden an uns sind steuerlich abzugsfähig - Bitte 
Adresse und E-Mail für Spendenbestätigung angeben!

Text: Josef Zirnbauer
Bilder: Malawi-Hilfe
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Veranstaltungen 
und  T ermine

Termin  Zeit         Veranstaltung (Veranstalter)                         Ort / Treffpunkt

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt, kurzfristige 
Änderungen sind jederzeit möglich.

Alle aktuellen Termine und Veranstaltungen finden Sie auch unter:

www.gemeinde-schwindegg.de
Bitte melden Sie uns Terminänderungen oder neue Termine rechtzeitig!

 
Mediadaten zum Gemeindeblatt:

www.lra-mue.de/files/pdf1/
Gemeindeblatt_Mediadaten_1207011.pdf

                                Juli
Fr. 31.07. 19.00 Festgottesdienst mit Bischof Rudolf Voderholzer (Pfarrei) Reibersdorf St. Nikolaus      

Sa. 01.08. 09.00 Bowhunting - Bogenschießen (Ferienprogramm) Abfahrt Rathaus
Sa. 01.08. 09.00 Sommerfest 2026 / Schlosslauf (Sportverein Schwindegg) Pausenhof Grundschule
Sa. 01.08. 10.00 3. Ortsmeisterschaft - Gaudi-Fußball-Turnier (Sportverein) Fußballplatz Grundschule
Di. 04.08. 09.00 Olympiade am Sportplatz Schwindegg (Ferienprogramm) Sportanlage Rohrmühle
Di. 04.08. 20.00 Nachtwanderung (Ferienprogramm) Pfarrheim Schwindegg
Mi. 05.08. 14.00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
Do. 06.08. 08.45 Tagesausflug nach Passau (Gemeinschaft  christlicher Frauen) Abfahrt Kirche Schwindegg
Do. 06.08. 09.00 Forschen und experimentieren bei ODU (Ferienprogramm) Abfahrt Rathaus
Do. 06.08. 17.00 Actionpainting (Ferienprogramm) Pfarrheim Schwindegg
Fr. 07.08. 15.00 Sommerbiathlon (Ferienprogramm) Bahnhofswirtschaft
Fr. 07.08. 18.30 Walk und Talk durch Schwindegg (Malaika Fischbach) Bürgerhaus
Mi. 12.08. 08.00 Fahrt zur Confiserie Dengel (Ferienprogramm) Abfahrt Rathaus
Mi. 12.08. 16.30 Garten-Picknick (Bücherei Schwindegg) Bücherei-Garten
Do. 13.08. 09.00 Wiesenschätze (Ferienprogramm) Pausenhof Grundschule
Do. 13.08. 18.30 Walk und Talk durch Schwindegg (Malaika Fischbach) Bürgerhaus
Fr. 14.08. 09.00 Kreativprogramm bei Familie Habermeier (Ferienprogramm) Walkersaich 51
Fr. 14.08. 14.00 Den Bienen auf der Spur (Ferienprogramm) Gasthaus Pointvogl, Obertaufk. 
Fr. 14.08. 19.00 Vorabendgottesdienst zum Kirchenpatrozinium  mit  Kirche Schwindegg
   Segnung der Kräuterbuschen (Pfarrei Schwindegg) 
Sa. 15.08. 09.00 Festgottesdienst zum Patrozinium (Pfarrei Walkersaich) Kirche Walkersaich
Sa. 15.08. 11.00 Schnupperprobe/Musikschatzsuche (Ferienprogramm) Proberaum, Schulstraße 11
Sa.  15.08. 14.00 Dorffest Walkersaich (Pfarrei Walkersaich) Alte Schule, Walkersaich
Di. 18.08. 16.00 Blutspendetermin (BRK) Schule Schwindegg
Di. 18.08. 18.30 Walk und Talk durch Schwindegg (Malaika Fischbach) Bürgerhaus
Mi.  19.08. 09.00 Besuch bei den Bienen (Ferienprogramm) Kirchenparkplatz Obertaufk. 
Mi. 19.08. 14.00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
Fr. 21.08. 09.00 Ein Tag auf dem Tennisplatz (Ferienprogramm) Tennisanlage Schwindegg
So. 23.08. 10.30 Bergmesse (Musikkapelle Schwindegg) Bergstation Hochfelln
Di. 25.08. 08.00 JuKuMo (Ferienprogramm) Grundschule Schwindegg
Fr. 28.08. 18.30 Walk und Talk durch Schwindegg (Malaika Fischbach) Bürgerhaus 
So. 30.08. 10.30 Ausweichtermin - Bergmesse (Musikkapelle Schwindegg) Bergstation Hochfelln

                                       August


